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Um was es geht
Vor jedem Gottesdienst stellen sich die Mön-
che im Kreuzgang zur sogenannten »Statio« 
auf. Im Kloster des kleinen Mönchs geschieht 
das zu verschiedenen Gebetszeiten in ver-
schiedenen Gruppen. In mehreren Runden 
versucht nun jeder Spieler, die Aufstellungen 
für die vier Gebetszeiten so schnell wie mög-
lich auszulegen.

Die Gebetszeiten  
und ihre Aufstellungen

Morgengebet
2 x gleiche Figur und 3 x gleiches Symbol

Mittagsgebet
4 x Der kleine Mönch  
(es gelten alle Karten E, F, G, H)

Abendgebet
4 x gleiches Symbol

Sonntagsgottesdienst
Abt (A), Koch (B), Alte (C), Mitbruder (D) und  
2 x Der kleine Mönch (E, F, G oder H), dieser 
aber mit gleichem Symbol

Zu Beginn des Spieles
Jeder Spieler erhält verdeckt 6 Karten. Die 
restlichen Karten werden ebenfalls verdeckt als 
Stapel zum Nachziehen in die Mitte gelegt. Die 
oberste Karte vom Nachziehstapel legt der Ge-
ber offen vor sich hin. Jeder Spieler bildet so im 
Lauf des Spiels seinen eigenen Ablagestapel.

So geht das Spiel 
Der Spieler links vom Geber beginnt, in dem er 
eine der oben liegenden Karte zieht – entwe-
der vom Nachziehstapel oder von einem belie-
bigen Ablagestapel. 
In der ersten Runde beginnen alle mit der Sta-
tio zum Morgengebet: Hat ein Spieler alle für 
diese Aufstellung benötigten Karten komplett 
zusammen, legt er sie offen vor sich hin. 
Sobald ein Spieler seine Aufstellung ausgelegt 
hat, darf er weitere passende Karten an alle 
bereits ausgelegte Aufstellungen anlegen. Da-
nach muss er eine Karte auf seinen Ablagesta-
pel ablegen. 

Sieger der Runde
Wer auf diese Weise als erster alle seine Hand-
karten abgelegt hat, ist Sieger dieser Runde.

Die nächste Runde
Der Spieler links vom Geber mischt nun alle 
Karten neu und teilt sie für die nächste Run-
de aus. Spieler, die die geforderte Aufstellung  
für ihre Gebetszeit nicht auslegen konnten, 
müssen die eben gespielte Gebetszeit wieder-
holen. Alle anderen versuchen, nun die Aufstel-
lung der nächsten Gebetszeit zu sammeln und 
auszulegen.
Wird während einer Gebetszeit der Nachzieh-
stapel aufgebraucht, werden die ausgelegten 
persönlichen Ablagestapel (bis auf die oberste 
Karte) als Nachziehstapel neu gemischt.

Sieger des Spiels
Das Spiel gewinnt, wer als erster die Aufstel-
lung des Sonntagsgottesdienstes vor sich aus-
legen konnte.
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Die Mitbrüder 
A: Der verständnisvolle Abt, B: Der fröhliche Koch, C: Der mürrische Alte, D: Der tanzende Bruder

A                            B                                 C                          D  

Der kleine Mönch: E: Der kleine Mönch, der sich ärgert, F: Der kleine Mönch im Garten,  
G: Der kleine Mönch mit Mitra und Abtsstab, H: Der kleine Mönch, der einfach so dasitzt

 E                              F                        G                                    H

Die Figuren
Das Kartenset des kleinen Klosters enthält diese Figuren: 

Jede Figur gibt es mit dem Symbol Apfel, Kleeblatt, Rose oder Erdbeeren.


